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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

FC Geldersheim : TSV 1921 Röthlein 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:00 Uhr

Knappke macht den Sack zu

Als Tobias Knappke sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den TSV 1921 Röthlein besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV 1921 Röthlein meist auf verlorenem Posten, denn nur 3
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Wildanger / Schander ihre Gegner Schlegel / Herla-
Gipson beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:1-Erfolg von
Jaguczak / Knappke gegen Lender / Kern ging nur der erste Satz verloren. Auf dem falschen Fuß
erwischten Feist / Drenkard ihre Gegner Kern / Neuner beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Daniel Jaguczak und Christian Lender den letzten Ballwechsel
spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Beim nachfolgenden 11:8, 11:5, 11:6 gegen Vadim Schlegel fand
Tobias Wildanger von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Stefan Schander
beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Christof Kern von Beginn an. Beim wenig später
folgenden 3:0 gegen Joachim Kern fand Andreas Feist von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Andre
Drenkard war im Einzel gegen Rainer Neuner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Beim anschließenden 16:14, 11:9, 11:9 gegen Christopher Herla-Gipson fand Tobias Knappke
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen den
SV Kleinmünster, während der TSV 1921 Röthlein am 23.02.2024 gegen den RV Solidarität
Schweinfurt antritt.

 Statistik:
 FC Geldersheim

Doppel: Wildanger / Schander 1:0, Jaguczak / Knappke 1:0, Feist / Drenkard 1:0 
Einzel: D. Jaguczak 1:0, T. Wildanger 1:0, S. Schander 1:0, A. Feist 1:0, A. Drenkard 1:0, T.
Knappke 1:0 

 TSV 1921 Röthlein
Doppel: Lender / Kern 0:1, Schlegel / Herla-Gipson 0:1, Kern / Neuner 0:1 
Einzel: V. Schlegel 0:1, C. Lender 0:1, J. Kern 0:1, C. Kern 0:1, C. Herla-Gipson 0:1, R. Neuner 0:1


